[image: image1.jpg]


                                [image: image2.png]ENGADIN

SCUOL

Noch zu entdecken.





Medienmitteilung









Reitstall San Jon wird 5000 Tage alt

Am 23. September 1993 hat Men Juon den Reitstall San Jon bei Scuol im Unterengadin gegründet. Heute ist San Jon einer der grössten Reitställe der Schweiz. Im Sommer leben über 60 Pferde auf San Jon. Die wichtigsten Angebote sind im Sommer die Reitlager für Kinder, im Winter die echten Pferdeschlittenfahrten nach S-charl und in der Umgebung. Zum Jubiläum reiten Men Juon und Brigitte Prohaska zusammen mit zwei Pferden und zwei Hunden von Chancy (bei Genf) aus quer durch die Schweiz. Sie starten am 8. Mai und erreichen Scuol am 2. Juni. Die Bevölkerung, Freunde und Gäste können Men und Brigitte unterwegs treffen, auf San Jon gibt es dann ein grosses Fest.
Von West nach Ost mit Pferd und Post

Schon lange bevor es Menschen gab,  galoppierten Tiere mit Kraft und Anmut durch die Berge Montanas, die Savannen Afrikas und die Wüsten Nevadas. Als Arbeitstier eingesetzt, transportierten beispielsweise noch bis vor 50 Jahren Pferde die Post nach Avers GR. Seither ist der Pferdebestand in der Schweiz parallel mit der zunehmenden Mechanisierung in der Landwirtschaft, Post und der Armee zurückgegangen. In den vergangenen zehn Jahren ist eine Trendwende eingetreten. Das Pferd hat sich vom Arbeitstier zum Sport- und Freizeitpartner gewandelt und einen Aufschwung erlebt.

Viele Reitställe sind gegründet worden. Einer der grössten Reitställe der Schweiz, der Reitstall San Jon, wird am 2. Juni 2007 genau 5'000 Tage alt. Zum 5'000 Tage-Jubiläum reitet das Betriebsleiter-Paar mit einer Botschaft von Scuol quer durch die Schweiz.

Der Ritt durch die Schweiz

Der Ritt startet in Chancy und geht nach 26 Tagen in San Jon zu Ende. Auf der Strecke werden einzelne Stopps eingelegt und Apéros für die Öffentlichkeit organisiert. Die beiden Reiter tragen eine Botschaft von Scuol bei sich, die sie in verschiedenen Städten und Gemeinden entlang der Route überbringen. So, wie es die Post von früher tat.

Nach dem Start geht die Reise über Avenches und Bern zum geographischen Mittelpunkt der Schweiz auf die Aelggi Alp. Danach besucht der grösste Reitstall der Schweiz, die grösste Schweizer Stadt Zürich. Nach einem Halt im Fürstentum Liechtenstein und in der Bünder Pferdestadt Maienfeld geht es in den Endspurt. 5'000 Tage nachdem das erste Pferd San Jon betrat, am 2. Juni 2007, soll San Jon erreicht und das Jubiläum mit einem Fest gebührend gefeiert werden. Dabei werden in San Jon die Hufeisen der beiden Pferde zu Gunsten der Aktion „Denk an mich“ versteigert.

08. Mai 2007
Chancy-Chavannes
Start in Chancy

Übergabe der Grussbotschaft an Herr René Gunter, Adjoint de la commune de Chancy 

09. Mai 2007
Chavannes-Echichens

10. Mai 2007
Echichens-Moudon

11. Mai 2007
Moudon-Avenches
Apéro beim Nationalgestüt, ca.19.00 Uhr

12. Mai 2007
Avenches-Riedbach

13. Mai 2007
Ruhetag

14. Mai 2007
Riedbach-Worb
Apéro auf dem Bundesplatz, ca.11.00 Uhr

Übergabe der Grussbotschaft am Berner Stadtratspräsident Herr Peter Bernasconi 


15. Mai 2007
Worb-Langnau i.E.

16. Mai 2007
Langnau i.E.-Escholzmatt
Apéro Restaurant Rössli, ca.19.00 Uhr

17. Mai 2007
Escholzmatt-Flühli

18. Mai 2007
Flühli-Giswil

19. Mai 2007
Giswil-Flüeli Ranft
Apéro auf der Aelggi Alp, ca.11.00 Uhr

Übergabe der Grussbotschaft am Vizepräsident von Sachseln, Herr Werner Dreyer 


20. Mai 2007
Flüeli Ranft-Schwarzenberg

21. Mai 2007
Schwarzenberg-Abtwil

22. Mai 2007
Abtwil-Birmensdorf

23. Mai 2007
Birmensdorf-Kolbenhof

24. Mai 2007
Kolbenhof-Gockhausen
Apéro Rest. Bauschänzli, ca. 13.00 Uhr

Übergabe der Grussbotschaft an Frau Kantonsratspräsidentin Ursula Moor

25. Mai 2007
Gockhausen-Wernetshausen

26. Mai 2007
Wernetshausen-Weesen

27. Mai 2007
Weesen-Flums
28. Mai 2007
Flums – über das Fürstetum Liechtenstein - Maienfeld


Apéro in Balzers, ca.14.30 Uhr

Übergabe der Grussbotschaft an einem Vertreter des Fürstentums Liechtenstein

Apéro beim Heidibrunnen, ca.17.00 Uhr

Übergabe der Grussbotschaft am Maienfelder Stadtpräsidenten Herrn Christian Möhr

29. Mai 2007
Maienfeld-Jenaz

30. Mai 2007
Jenaz-Davos

31. Mai 2007
Davos-Susch 

01. Juni 2007
Susch-Ardez

02. Juni 2007
Ardez-San Jon, Scuol
Jubiläumsfest in San Jon, Scuol

Versteigerung der Hufeisen durch den Scuoler Gemeindepräsident Herrn Jon Domenic Parolini zu Gunsten der Aktion "Denk an mich".

Wer macht mit 

Diese 6 sind dabei:
Men Juon, geb. 18.06.1961

Men ist der Betriebsleiter und Eigentümer des Reitstall und Saloon San Jon. Er ist ein waschechter Engadiner und am liebsten daheim auf dem Betrieb. Er hat nach der Ausbildung zum Landwirt eine Weiterbildung gemacht und seither ist er während 24 Stunden an 365 Tagen für San Jon auf der Piste.

Brigitte Prohaska, geb. 27.10.1959 

Brigitte ist die Partnerin von Men. Sie führt seit 8 1/2 Jahren zusammen mit Men den Betrieb angestellt. Vorher war sie über 3 Jahren während den Sommerferien zur Organisation der Kinderreitlager in San Jon. Sie, als ehemalige Zürcherin, wird es wohl nicht einfach haben, wenn sie am 24. Mai mitten in der Stadt Zürich auf Pferd, Hund und auf dem "Engadiner" Men aufpassen muss. 

Nabucco, geb. 28.03.1997 (Pferd)

Die Geschichte von Nabuco ist lang und einzigartig. Der echte Schweizer Freiberger ist in San Jon geboren und wurde bis zum Hengstanwärter getestet, dann verkauft. In San Jon hat man von Nabucco seither nichts mehr gehört. Dann eines Abends, als alle wieder von Nabucco schwärmte haben sie im Internet gesucht und unter den Namen Nabucco nichts anderes als Opern gefunden - aber mit "Nabucco Freiberger" kam ganz überraschend ein Bild des Wallachs. Nabucco war von einem Holländischen Pferdehändler zum Verkauf ausgeschrieben - und so geschah es, dass Men seinen Hengst von Holland wieder nach San Jon holte. Seit zwei Jahren ist Nabucco nun der Chef der Herde.

Amora, geb. 11.05.1992 (Pferd)

Sie ist wohl die best trainierte des Sextetts. Amora, der Schimmel im Dienste des Reitstall und Saloon San Jon geht den ganzen Sommer an vorderster Front auf 2- und 3-Tages-Trekkings und führt seit Jahren den 6-Tages Trekking durch Graubünden. Durch die ganze Schweiz ist aber auch sie noch nie gelaufen. Sie kam für 1 Jahr vom Gestüt Amor von Siegfried Frei nach San Jon und blieb für immer dort. Amora ist ein Trakehner mit 3/4 Blut Schagya Araber. Amora feiert in Avenches ihren 15. Geburtstag.


Blacky, geboren vor ca 13 1/2 Jahren (Hund)

Über Jahre war Blacky auf jeden Foto zu finden. Er war immer dabei auf jedem Ritt, erst recht dann, wenn fotografiert wurde. Blacky wird aber langsam alt. Jetzt geniesst er immer mehr die Ruhe im Büro und zeigt sich draussen nur dann, wenn wirklich Hilfe gebraucht wird. So zum Beispiel jeden Abend wenn die Pferde von der Weide geholt werden. Mit 13 1/2 Jahren ist Blacky nicht mehr der Jüngste. Laut Wissenschaft wäre Blacky, verglichen mit Menschen, ca 75 Jahren alt. Ob er wirklich die ganze Strecke mitmacht oder ob er vielleicht zwischendurch mal "bschisst" und mit dem Auto weitergeht werden wir sehen.

Mia, geb. vor 2 1/2 Jahren (Hund)

Mia ist noch jung und würde gerne sehr viel "Seich" machen. Aber der alte Blacky macht halt einfach nicht immer mit! Nun fühlt sie sich aber auch bereits als sehr wichtig und das wird vom Hofhund Blacky auch so akzeptiert.

...und im Hintergrund für Fragen:
Während der ganzen Reise sind wir sechs nur selten erreichbar, aber wir stehen über Reto Rauch: 079 670 75 10 oder rera@zs-ag.ch für weitere Informationen zur Verfügung.

Medienkontakt

Reto Rauch

San Jon

7550 Scuol

E-Mail rera@zs-ag.ch
Tel. +41 (0)79 670 75 10

Weitere Informationen
Reitstall und Saloon

San Jon

7550 Scuol
Tel. +41 (0)81 864 10 62

Fax +41 (0)81 864 15 67

E-Mail: info@sanjon.ch
Internet: www.sanjon.ch
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